
70 F. Güterbock.

ich durch Cursivdruck kenntlich. ‘Anno domini 1311 die 
(mercurii)1 10. februarii dominus Iohannes Zeno de 
Lanfranchis de Pisis2 venit Veronam pro vicario domini 
imperatoris. Et eodem die, ut dicitur, domim Albinis et 
Canis grandis de la Scala renuntiaverunt3 capitaneatum 
in occulto’4.

1) Fehlt in S, steht in M. 2) So in B und der Chronik dalle Vacche.
In S verderbt de la Scala de Verona’. 3) So in M und B; in S
andere Construction mit anderem Sinn ‘dominus Albuino et Canigrando
de la Scala renuntiavit’. 4) M fügt hinzu ‘forte quia imperator Hen­
ricus intraverat Lombardiam’. 5) In S keine entsprechende Notiz.
6) So in B, dagegen in der Chronik dalle Vacche ‘5.’ und in M ebenso
falsch ‘12.’, überall mit dem Zusatz ‘die dominico’. 7) B ‘super capitelo
fori’, M ‘super capitello mercati fori’. 8) Die letzten Worte in der
Veroneser Hs. verderbt, besser in der Paduaner Hs. 9) Der Schluss­
satz könnte interpoliert sein. M und B enthalten nur den Anfang der
Notiz. 10) Vgl. Barthold a. a. O. II, 24ff. 11) Muratori SS. IX, 1075.
12) Muratori SS. XV, 571 und Mon. di st. pat. delle prov. Moden. XV, 105.
13) Muratori SS. IX, 900 und Heyck (Innsbruck 1888) p. 23.

Wie schnell die Scaliger die Herrschaft wieder in 
ihre Hand zu bringen wussten, nicht gegen den Willen, 
sondern im Namen des Kaisers, das erfahren wir aus M, 
B und der Chronik dalle Vacche5. Ich theile den Text 
der Chronik dalle Vacche als den ausführlichsten mit, 
indem ich nur das Datum nach der Hs. B corrigiere: 
‘Eodem anno die dominico [7.]6 martii lectis literis 
imperatoris ad capitelum7 comunis Verone magnifici do­
mini Albuinus et Canisgrandis nomine Franciscus facti 
sunt vicarii generales civitatis Verone, et depositus est de 
vicariatu dominus Ioannes de Pisis. Et publicata est 
illa vicaria in foro comunis Verone cum maximo gaudio, 
et duravit festum universale per octo dies. Et nota, quod 
usque ad hanc diem dominus Albuinus et dominus Canis 
dicti sunt capitanei civitatis Verone, deinceps autem dicti 
sunt vicarii generales8 imperii’9.

In S folgt zu demselben Jahr 1311 eine Nachricht 
über den Tod und das Begräbnis Walram’s, des Bruders 
Heinrich’s VII. Ich berichte zunächst das, was aus ge­
druckten Quellen bekannt ist10. Walram wurde bei der 
Belagerung Brescia’s verwundet, starb nach einigen Tagen 
und wurde in Verona begraben. Ferretus Vicentinus11 
erzählt die Ueberführung der Leiche durch Alboinus della 
Scala und das feierliche Begräbnis ‘iuxta coenobium prae­
dicatorum’. Nach Johannes de Bazano12 geschah die Ver­
wundung am 27. Juli, nach Nicolaus Botrontinensis13 trat

M nur den zweiten, die Chronik dalle Vacche nur den ersten Satz. 


